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Brüssel, den 11. Oktober 2019 

REV1 – ersetzt die Mitteilung vom 

7. März 2018 

MITTEILUNG 

 

DER AUSTRITT DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS UND DIE EU-VORSCHRIFTEN IN 

BEZUG AUF DEN HANDEL MIT GESCHÜTZTEN WILDLEBENDEN TIER- UND 

PFLANZENARTEN 

Am 29. März 2017 hat das Vereinigte Königreich gemäß Artikel 50 des Vertrags über die 

Europäische Union (EUV) seine Absicht mitgeteilt, aus der Union auszutreten. Auf 

Antrag des Vereinigten Königreichs hat der Europäische Rat (Artikel 50) am 11. April 

2019 beschlossen
1
, die Frist nach Artikel 50 Absatz 3 EUV ein weiteres Mal

2
 zu 

verlängern, und zwar bis zum 31. Oktober 2019
3
. Dies bedeutet, dass das Vereinigte 

Königreich ab dem 1. November 2019 (im Folgenden das „Austrittsdatum“) ein 

„Drittland“
4
 sein wird.

5
 

Die Vorbereitung auf den Austritt ist nicht nur eine Angelegenheit der EU und der 

nationalen Verwaltungen, sondern betrifft auch private Akteure. 

Angesichts der Ungewissheit im Zusammenhang mit der Ratifizierung des 

Austrittsabkommens
6
 sind alle interessierten Parteien, insbesondere die 

Wirtschaftsakteure, auf rechtliche Auswirkungen hinzuweisen, die zu berücksichtigen 

sind, wenn das Vereinigte Königreich zu einem Drittland wird. 

                                                 
1
 Beschluss (EU) 2019/584 des Europäischen Rates (ABl. L 101 vom 11.4.2019, S. 1).  

2
 Auf Antrag des Vereinigten Königreichs hatte der Europäische Rat am 22. März 2019 eine erste 

Verlängerung (Beschluss (EU) 2019/476 des Europäischen Rates, ABl. L 80 I vom 22.3.2019, S. 1) 

beschlossen. 

3
 Am 11. April 2019 beschloss der Europäische Rat im Anschluss an einen zweiten 

Verlängerungsantrag des Vereinigten Königreichs, dass die Geltung des Beschlusses zur Verlängerung 

der Frist bis zum 31. Oktober 2019 am 31. Mai 2019 endet, sollte das Vereinigte Königreich keine 

Wahlen zum Europäischen Parlament abgehalten und das Austrittsabkommen nicht bis zum 22. Mai 

2019 ratifiziert haben. Da das Vereinigte Königreich das Austrittsabkommen nicht bis zum 22. Mai 

2019 ratifiziert hatte, hielt es am 23. Mai 2019 die Wahlen zum Europäischen Parlament ab.  

4
 Ein Drittland ist ein Land, das nicht Mitglied der EU ist. 

5
 Darüber hinaus gilt: Sollten beide Parteien das Austrittsabkommen vor diesem Datum ratifiziert haben, 

ist das Austrittsdatum der erste Tag des Monats, der auf den Monat folgt, in dem das 

Ratifizierungsverfahren abgeschlossen wurde. 

6
 Abkommen über den Austritt des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland aus der 

Europäischen Union und der Europäischen Atomgemeinschaft (ABl. C 144 I vom 25.4.2019, S. 1). 



2 

Vorbehaltlich des im Austrittsabkommen vorgesehenen Übergangszeitraums
7
 sind die 

EU-Vorschriften über den Handel mit geschützten Tier- und Pflanzenarten und 

insbesondere die Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates vom 9. Dezember 1996 über 

den Schutz von Exemplaren wildlebender Tier- und Pflanzenarten durch Überwachung 

des Handels
8
 auf das Vereinigte Königreich ab dem Austrittsdatum nicht mehr 

anwendbar. Dies hat insbesondere folgende Auswirkungen
9
: 

1. EINFUHR- UND AUSFUHRGENEHMIGUNGEN FÜR DIE VERBRINGUNG GESCHÜTZTER 

ARTEN ZWISCHEN DER EU-27 UND DEM VEREINIGTEN KÖNIGREICH 

Nach Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ist der Einfuhrzollstelle bei der 

Einfuhr in die EU von Exemplaren der Arten der Anhänge A und B der genannten 

Verordnung (im Folgenden „geschützte Arten“) zuvor eine Einfuhrgenehmigung 

einer Vollzugsbehörde des Bestimmungsmitgliedstaats vorzulegen. Artikel 4 der 

Verordnung (EG) Nr. 338/97 enthält außerdem die Bedingungen für die Erteilung 

dieser Einfuhrgenehmigung. 

Nach Artikel 5 Absätze 1 und 2 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ist der 

Abfertigungszollstelle bei der Ausfuhr von Exemplaren geschützter Arten aus der 

EU in ein Drittland zuvor eine von einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, in 

dem sich die Exemplare befinden, erteilte Ausfuhrgenehmigung vorzulegen. 

Artikel 5 Absätze 1 und 2 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 enthält außerdem die 

Bedingungen für die Erteilung dieser Ausfuhrgenehmigungen. 

Ab dem Austrittsdatum gelten Artikel 4 und Artikel 5 Absätze 1 und 2 der 

Verordnung (EG) Nr. 338/97 für die Einfuhr und die Wiederausfuhr/Ausfuhr von 

Exemplaren geschützter Arten zwischen dem Vereinigten Königreich und der 

EU-27. 

2. WIEDERAUSFUHRBESCHEINIGUNGEN 

Nach Artikel 5 Absätze 1 und 3 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ist bei der 

Wiederausfuhr aus der EU in ein Drittland eine von einer Vollzugsbehörde des 

Mitgliedstaats, in dem sich die Exemplare befinden, ausgestellte 

Wiederausfuhrbescheinigung vorzulegen. 

Ab dem Austrittsdatum stellt die Verbringung eines zuvor aus einem Nicht-EU-

Ursprungsland eingeführten Exemplars einer geschützten Art in das Vereinigte 

Königreich eine Wiederausfuhr dar und erfordert eine Wiederausfuhrbescheinigung.  

                                                 
7
 Es sei daran erinnert, dass der Übergangzeitraum nur dann gilt, wenn das Austrittsabkommen sowohl 

von der EU als auch vom Vereinigten Königreich ratifiziert wird. 

8
 ABl. L 61 vom 3.3.1997, S. 1. 

9
 In Bezug auf die Notifizierung von Ausfuhren und Einfuhren allgemein siehe auch die Mitteilung 

„Der Austritt des Vereinigten Königreichs und die EU-Vorschriften im Bereich Einfuhr-

/Ausfuhrgenehmigungen für bestimmte 

Waren“ (https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf).  

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf
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3. GENEHMIGUNGEN FÜR AUSFUHREN AUS DER EU IN ANDERE DRITTLÄNDER 

Nach Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ist die 

Ausfuhrgenehmigung bei einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, in dem sich die 

auszuführenden Exemplare befinden, einzuholen.  

Nach Artikel 11 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 erkennen die 

Mitgliedstaaten die Ausfuhrgenehmigungen gegenseitig an. 

Ab dem Austrittsdatum gelten Ausfuhrgenehmigungen, die das Vereinigte 

Königreich als EU-Mitgliedstaat auf der Grundlage des Unionsrechts erteilt hat, 

nicht mehr für die Ausfuhr aus der EU-27 in ein Drittland.
10

 Dies kann dazu führen, 

dass eine Vollzugsbehörde eines EU-27-Mitgliedstaats eine zuvor von der 

Vollzugsbehörde des Vereinigten Königreichs erteilte Ausfuhrgenehmigung erneut 

erteilen muss. In diesem Fall kann der Umstand, dass die Genehmigung zuvor vom 

Vereinigten Königreich auf der Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 338/97 erteilt 

wurde, bei der Erteilung der Genehmigung berücksichtigt werden. 

4. BESCHEINIGUNGEN FÜR WIEDERAUSFUHREN AUS DER EU IN ANDERE 

DRITTLÄNDER 

Nach Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ist die 

Wiederausfuhrbescheinigung bei einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, in dem 

sich die wiederauszuführenden Exemplare befinden, einzuholen.  

Nach Artikel 11 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 erkennen die 

Mitgliedstaaten die Wiederausfuhrbescheinigungen gegenseitig an. 

Ab dem Austrittsdatum gelten Wiederausfuhrbescheinigungen, die das Vereinigte 

Königreich als EU-Mitgliedstaat auf der Grundlage des Unionsrechts ausgestellt hat, 

nicht mehr für die Wiederausfuhr aus der EU-27 in ein Drittland.
11

 Dies kann dazu 

führen, dass eine Vollzugsbehörde eines EU-27-Mitgliedstaats eine zuvor von der 

Vollzugsbehörde des Vereinigten Königreichs ausgestellte 

Wiederausfuhrbescheinigung erneut ausstellen muss. In diesem Fall kann der 

Umstand, dass die Bescheinigung zuvor vom Vereinigten Königreich auf der 

Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 338/97 ausgestellt wurde, bei der Ausstellung 

der Bescheinigung berücksichtigt werden. 

5. ABWEICHUNGEN – PERSÖNLICHE GEGENSTÄNDE UND HAUSHALTSGEGENSTÄNDE 

Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 sieht für die Einfuhr und die 

Wiederausfuhr/Ausfuhr bestimmter Exemplare als persönliche Gegenstände oder 

                                                 
10

 Siehe auch die Mitteilung „Der Austritt des Vereinigten Königreichs und die EU-Vorschriften im 

Bereich Einfuhr-/Ausfuhrgenehmigungen für bestimmte 

Waren“ (https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf). 

11
 Siehe auch die Mitteilung „Der Austritt des Vereinigten Königreichs und die EU-Vorschriften im 

Bereich Einfuhr-/Ausfuhrgenehmigungen für bestimmte 

Waren“ (https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf). 

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/import_and_export_licences_de.pdf
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Haushaltsgegenstände Abweichungen vor.
12

 Sind die maßgeblichen Bedingungen 

erfüllt, so gelten diese Abweichungen ab dem Austrittsdatum für Beförderungen 

von persönlichen Gegenständen oder Haushaltsgegenständen zwischen dem 

Vereinigten Königreich und der EU-27. 

6. BESCHEINIGUNG FÜR WANDERAUSSTELLUNGEN, REISEBESCHEINIGUNG, 

MUSTERKOLLEKTIONSBESCHEINIGUNG, BESCHEINIGUNG FÜR 

MUSIKINSTRUMENTE 

In den Kapiteln VII (Bescheinigungen für Wanderausstellungen), VIII 

(Reisebescheinigungen), VIIIa (Musterkollektionsbescheinigungen) und VIIIb 

(Bescheinigungen für Musikinstrumente) der Verordnung (EG) Nr. 865/2006 der 

Kommission
13

 sind Bescheinigungen zur Erleichterung der grenzüberschreitenden 

Beförderung bestimmter Exemplare geschützter Arten vorgesehen. 

Diese Bescheinigungen können als Einfuhrgenehmigung, Ausfuhrgenehmigung 

oder Wiederausfuhrbescheinigung verwendet werden.
14

 

Nach Artikel 11 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 erkennen die 

Mitgliedstaaten diese Bescheinigungen gegenseitig an. 

Von der CITES-Behörde des Vereinigten Königreichs vor dem Austrittsdatum 

ausgestellte Bescheinigungen können ab dem Austrittsdatum auf der Grundlage des 

CITES-Übereinkommens verwendet werden, dem das Vereinigte Königreich 

weiterhin als Vertragspartei angehört.
15

  

7. BESCHEINIGUNGEN FÜR EINE AUSNAHME VOM VERBOT KOMMERZIELLER 

TÄTIGKEITEN 

Nach Artikel 8 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 sind kommerzielle 

Tätigkeiten wie ein Angebot zum Kauf oder ein Erwerb von Exemplaren der Arten 

des Anhangs A verboten. Gleichwohl ist nach Artikel 8 Absatz 3 der Verordnung 

(EG) Nr. 338/97 eine Ausnahme von diesen Verboten möglich, sofern die 

                                                 
12

 Siehe Abschnitt 5.6 der „Mitteilung zu Reisen zwischen der EU und dem Vereinigten Königreich nach 

dem Austritt des Vereinigten Königreichs aus der 

EU“ (https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/travelling_de.pdf). 

13
  Verordnung (EG) Nr. 865/2006 der Kommission vom 4. Mai 2006 mit Durchführungsbestimmungen 

zur Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates über den Schutz von Exemplaren wild lebender Tier- und 

Pflanzenarten durch Überwachung des Handels (ABl. L 166 vom 19.6.2006, S. 1). 

14
 Artikel 31, 38, 44b und 44i der Verordnung (EG) Nr. 865/2006. 

15
 Siehe in Bezug auf Bescheinigungen für Wanderausstellungen und Standardformulare die 

Entschließung Konf. 12.3 (Rev. CoP17) über Genehmigungen und Bescheinigungen, 

https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-12-03-R17.pdf; in Bezug auf 

Reisebescheinigungen, Entschließung Konf. 10.20 über häufige grenzüberschreitende Bewegungen 

von im persönlichen Eigentum befindlichen lebenden Tieren‚ 

https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-10-20.pdf; in Bezug auf Bescheinigungen für 

Musikinstrumente, Entschließung Konf. 16.8 (Rev. CoP17) über häufige grenzüberschreitende 

Verbringung von Musikinstrumenten zu nichtkommerziellen Zwecken‚ 

https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-16-08-R17.pdf. 

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/travelling_de.pdf
https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-12-03-R17.pdf
https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-10-20.pdf
https://cites.org/sites/default/files/document/E-Res-16-08-R17.pdf
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Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, in dem die Exemplare untergebracht sind, eine 

diesbezügliche Bescheinigung ausstellt.
16

  

Nach Artikel 11 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 erkennen die 

Mitgliedstaaten diese Bescheinigungen gegenseitig an. 

Ab dem Austrittsdatum gelten Bescheinigungen, die das Vereinigte Königreich als 

EU-Mitgliedstaat auf der Grundlage des Unionsrechts ausgestellt hat, nicht mehr für 

kommerzielle Tätigkeiten in der EU. Dies kann dazu führen, dass eine 

Vollzugsbehörde eines EU-27-Mitgliedstaats eine zuvor von der Vollzugsbehörde 

des Vereinigten Königreichs ausgestellte Bescheinigung erneut ausstellen muss. In 

diesem Fall kann die zuvor vom Vereinigten Königreich auf der Grundlage der 

Verordnung (EG) Nr. 338/97 ausgestellte Bescheinigung als Nachweis dienen, dass 

das Exemplar gemäß den geltenden Rechtsvorschriften zum Schutz der betreffenden 

Art erworben wurde, und bei der Ausstellung der Bescheinigung berücksichtigt 

werden. 

8. FÜR DIE EINFUHR IN DIE EU UND DIE AUSFUHR AUS DER EU BENANNTE 

ZOLLSTELLEN 

Nach Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 sind bei der Einfuhr von 

Exemplaren, die gemäß der genannten Verordnung geschützt sind, die 

erforderlichen Überprüfungen vorzunehmen und ist der Einfuhrzollstelle zuvor eine 

Einfuhrgenehmigung vorzulegen. 

Nach Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 sind bei der Ausfuhr oder 

Wiederausfuhr bestimmter Exemplare die erforderlichen Überprüfungen 

vorzunehmen und ist der Abfertigungszollstelle zuvor eine Ausfuhrgenehmigung 

oder Wiederausfuhrbescheinigung vorzulegen. 

Die Mitgliedstaaten müssen diese Zollstellen benennen und sie der Kommission 

mitteilen, die eine entsprechende Liste im Amtsblatt der Europäischen Union 

veröffentlicht
17

.
18

 

Für gemäß der Verordnung (EG) Nr. 338/97 geschützte Exemplare, die nach dem 

Austrittsdatum in das Zollgebiet der EU eingeführt oder aus diesem ausgeführt 

werden, ist diesen Zollstellen die gemäß dieser Verordnung erforderliche 

Genehmigung bzw. Bescheinigung vorzulegen. 

 

Auf der Website der Kommission zum Rechtsrahmen der EU für den Handel mit 

wildlebenden Arten sind allgemeine Informationen zu diesen Themen (auf Englisch) 

verfügbar (http://ec.europa.eu/environment/cites/legislation_en.htm). Die entsprechenden 

Seiten werden erforderlichenfalls mit weiteren Informationen aktualisiert.   

                                                 
16

 Siehe auch Artikel 48 der Verordnung (EG) Nr. 865/2006. 

17
 Artikel 12 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates. 

18
 ABl. C 72 vom 18.3.2008, S. 52. Siehe auch die von der Kommission veröffentlichte Liste: 

https://ec.europa.eu/environment/cites/pdf/list_points_of_entry.pdf. 

http://ec.europa.eu/environment/cites/legislation_en.htm
https://ec.europa.eu/environment/cites/pdf/list_points_of_entry.pdf
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Europäische Kommission 

Generaldirektion Umwelt 
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